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Das traditionsunternehmen 
Stuberholz aus Schüpfen 
hat sich in den letzten zwei 
Jahren stark verändert. 
anfang Juli 2015 eröffnet Stu-
ber auf mehr als 700 Quadrat-
metern eine neuartige aus-
stellung zum thema Bauen mit 
holz – im energetisch sanierten 
firmengebäude.

Seit Stuber 2012 verkündet hat, künftig 
auf die Produktion von verleimten Holz-
trägern zu verzichten, ist es vermeintlich 
ruhig geworden um das Unternehmen. 
Wer aber am von weitem sichtbaren Ge-
bäude vorbeigefahren ist, konnte feststel-
len, dass sich einiges tut. Tatsächlich 
wur de das Hauptgebäude aufwändig sa-
niert und es wurden verschiedene Be reiche 
neu angeordnet. Die Einstellung der Brett-
schichtholzproduktion hat Raum geschaf-
fen – auch für neue Ideen. 

neue zimmerei ermöglicht 
 grössere aufträge
Sowohl Fläche als auch Umsatz der vor-
her akut unter Platznot leidenden Zim-
merei wurde seit 2012 verdreifacht. Im 
Rahmen der räumlichen Veränderung wur-
den zudem die internen Prozesse opti-
miert – ohne gross in Maschinen zu inves-
tieren. Dank diesen neuen Prozessen sind 
Objekte wie aktuell die viergeschossige 
Schule Avenir 33 in Delémont überhaupt 
erst möglich geworden. Der Auftrag über 
mehr als 2 Millionen umfasst den Ele-
mentbau sowie die Fenstermontage und 
ist eine neue Liga für Stuber. Auch  konnte 
der grösste Teil der vom Abbau betroffe-
nen Mitarbeiter in der wachsenden Zim-
merei weiterbeschäftigt werden. Heute 
beschäftigt Stuberholz wieder rund 50 

Mitarbeiter – Tendenz leicht steigend. 

Saniertes hauptgebäude mit 
neuer ausstellung
Die grösste Veränderung ist im Haupt-
gebäude geschehen. Bei diesem  wurden 
die ganze Aussenhülle inklusive Fenster 
saniert. Zudem wurde eine 360 Quadrat-
meter grosse Photovoltaikanlage installiert, 
welche Strom für 15 Haushaltungen pro-
duziert und umgerechnet 30 Tonnen CO2 

pro Jahr einspart. Ebenfalls wurde das 
ganze Innenleben saniert und damit 
Platz für neue Büros sowie eine neu-
artige Ausstellung geschaffen. Das 
Investitionsvolumen für das ganze Pro-
jekt beträgt über eine Million Franken. 
Die Ausstellung Trefffpunkt Holz ist 
Kernstück des Umbaus und auch ein 
wichtiger Eckpfeiler der neuen Strategie 
von Stuberholz. Auf über 700 Qua-

Eröffnung der neuen Ausstellung von Stuberholz in Schüpfen

Stuber macht aus weniger mehr

dratmetern können interessierte Per-
so nen mit oder ohne Begleitung eines 
Archi tekten alle Elemente eines Holzbaus 
besich tigen. 14 Aussteller zeigen von 
der Gebäudehülle bis zum Innenausbau 
alles, was sich viele auf Papierplänen oder 
vor dem Bildschirm schlecht vorstel-
len können. Konkret sind die Bereiche 
Gestaltung, Gebäudehülle, Innenaus bau, 
Gebäudeenergieeffizienz und Gebäude-
umgebung in der Ausstellung vertre-
ten. Der Besuch im Treffpunkt Holz 
ist kostenlos. Wer eine Führung und 
fachmännische Beratung für sich bean-
spruchen möchte, dem wird empfohlen, 
sich anzumelden.

tag der offenen türen
Am 4. Juli 2015 lädt Stuberholz zu 
einem öffentlichen Anlass unter dem 
Motto «Lösungen wachsen» ein.

Die Ausstellung «Treffpunkt Holz» wurde im sanierten Hauptgebäude realisiert.

Blick auf das Gelände der Stuberholz aus der Vogelperspektive.
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Tag der offenen Türe
Datum Samstag, 4. Juli 2015
Zeit 10.00 bis 16.00 Uhr
Wo Stuber & CIE AG
 Sägestrasse 22
 3054 Schüpfen


